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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, 
Carekomm, Dehner, 

Getränke Gotta, 
Globus Baumarkt, 
JYSK, Kaufl and, 
Küchen Aktuell, 

Lidl, Netto, 
Rossmann, toom 

Baumarkt, XXXLutz

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

IN KOOPERATION MIT
TICKETS SICHERN UNTER

mein-suedhessen.adticket.de

JETZT TICKETSONLINE IMTICKETSHOPSICHERN

17.07. Obertshausen,
Bürgerhaus Hausen

13.11. Offenbach, Stadthalle

bis 30.12.
Darmstadt, Jagdschloss Kranichstein

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

WIR
SUCHEN 
ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90
📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de 

Sommerfest
Sonntag, 28. Juni 2026

12 – 17 Uhr
auf der Kinder-
und Jugendfarm
am Oberwiesenweg

an der Rodau
Bratwurst, Kaffee & Kuchen,
Unterhaltung für Kinder
Der NABU heißt Sie
herzlich willkommen!

Urberach (PS) - Ein rundum 
gelungenes Jubiläumswochen-
ende liegt hinter dem MTV 
Urberach. Mit vielen Gästen 
feierten die Mitglieder den 
125. Vereinsgeburtstag. Die 
Abteilungen präsentierten mit 
Auftritten und Mitmachakti-
onen die Vielfalt des Sportan-
gebots. Am Samstagabend gab 
es Live-Musik beim Konzert der 
„Party Cräääckers“, gleich zu 
Festbeginn standen die offizi-
ellen Grußworte zum stolzen 
Jubiläum auf dem Programm. 
 
Wenn einer aus „der Riege der 
großen und altehrwürdigen 
Vereine der Stadt“ einen der-
art hohen Geburtstag feiert, 
dann könne man als Bürger-
meister nur „Bitte weiter so!“ 
sagen, meinte Schirmherr Jörg 
Rotter. Schließlich sei eine le-
bendige Stadtgesellschaft nur 
mit aktiven Sport- und Kultur-
vereinen möglich. Die heutige 
Philosophie des MTV, der vor 
125 Jahren unter katholischen 
Vorzeichen als Männerturn-
verein gegründet wurde, be-
schrieb Rotter wie folgt: „Of-

fen sein für gesellschaftlichen 
Wandel, sich aber gleichwohl 
ein gutes, bewährtes Funda-
ment bewahren.“ Der Verein 
habe im Laufe seiner Geschich-
te eine große Integrationskraft 
entfaltet. „Das bedeutet: Men-
schen mitnehmen, einbinden, 
zusammenführen. Der MTV 
hätte diesen Schritt nicht ge-
macht, wenn er sich nicht ge-
öffnet hätte. Zu den Katholiken 
gesellten sich irgendwann mal 
Protestanten und Leute mit 
anderen Weltanschauungen. 
Enge konfessionelle Banden 
wurden irgendwann mal abge-
streift. Aus dem Männerturn-
verein wurde ein noch attrak-
tiverer und zunehmend breiter 
aufgestellter Sportklub. Heute 
fühlen sich über 1000 Men-
schen in über 20 Abteilungen 
dem Verein zugehörig“, meinte 
Rotter. „Die Bandbreite ist ge-
waltig. Starke Vereine wie der 
MTV sind Eckpfeiler für ein ge-
lebtes Miteinander.“
Der Erste Kreisbeigeordnete 
Carsten Müller, selbst Vorsit-
zender der TSV Heusenstamm, 
weiß um die Herausforderun-

gen eines Mehrspartenvereins, 
in dem es gilt, die berechtigten 
Interessen der einzelnen Ab-
teilungen unter einen Hut zu 
bringen. „Das ist schlimmer als 
einen Sack Flöhe hüten“, mein-
te Müller schmunzelnd. „Das 
scheint hier aber gelungen zu 
sein.“ Carsten Müller überreich-
te wie die anderen Redner auch 
(Geld)Präsente und Urkunden 
an den Jubiläumsverein. Zudem 
hatte er zum 125 jährigen Beste-
hen die Silberne Ehrenplakette 
von Ministerpräsident Boris 
Rhein mitgebracht. Annette 
Zischka, Sven Liebel und Silke 
Thomas nahmen die Auszeich-
nung stellvertretend für ihren 
Verein entgegen.
Renate Frank-Ulke, neben An-
nette Zischka und Sven Liebel 
eine der drei Vorsitzenden des 
MTV, konnte krankheitsbe-
dingt nicht an der Feier teilneh-
men. Ihre Festrede wurde aber 
vom Band eingespielt. Das 2001 
zum 100jährigen Vereinsjubilä-
um ins Leben gerufene Motto 
„Der Verein, der uns bewegt“ 
passe auch heute noch wunder-
bar zum MTV, meinte Frank-Ul-
ke: „25 Jahre später können wir 
mit Stolz sagen: Wir haben un-
seren Verein kontinuierlich wei-
terentwickelt und ihn sportlich 
wie technisch auf einen moder-
nen Stand gebracht.“ Seit 2002 

gibt es drei gleichberechtigte 
Vorsitzende „Dieses Modell hat 
sich bis heute erfolgreich be-
währt. Die Idee dahinter war 
ebenso einfach wie klug: Im 
Team Entscheidungen, Arbeit 
und Verantwortung auf mehre-
re Schultern zu verteilen“, sag-
te Renate Frank-Ulke, die sich 
freute, dass in den vergangenen 
Jahren mehrere Eigengewäch-
se des Vereins zur Mitarbeit im 
Vorstand gewonnen wurden. 
Frank-Ulke zählte auch ver-
schiedene Investitionen der 
vergangenen Jahre auf. Etwa 
eine neue Heizungsanlage 2005 
oder die Installation einer Pho-
tovoltaikanlage 2013, die bis 
heute mithilft, die Energiekos-
ten im Rahmen zu halten. Auch 
sportlich setzt der MTV immer 
wieder Glanzpunkte. Bis hoch 
zu Erfolgen bei internationa-
len Meisterschaften. „Wir alle 
haben dazu beigetragen, diesen 
Verein zu erhalten, zu gestal-
ten und weiterzuentwickeln. 
Den Jungen die Zukunft mit 
dem Wissen der Alten - diese 
Mischung ist es, die uns stark 
macht“, zog Renate Frank-Ul-
ke, die seit dem Jahr 2000 dem 
MTV-Vorstand angehört und 
ihren Schlussapplaus per Vi-
deochat nach Hause übermit-
telt bekam, ein positives Fazit 
der jüngeren Vereinsvergan-
genheit. 

Der Sportkreisvorsitzende Jörg 
Wagner („Der MTV ist einer 
der herausragenden Vereine 
im Sportkreis“), der wie der 
Vereinsring-Vorsitzende Wer-
ner Popp („Über Generationen 
hinweg hat der MTV das gesell-
schaftliche Leben mitgeprägt“) 
viel Lob für den Jubiläums-
verein parat hatte, überreichte 
Christiane Ulke stellvertretend 
für ihre Mutter die Verdienst-
nadel des Landessportbundes. 
„Wir sind super zufrieden mit 
dem Verlauf des Wochenen-
des“, sagte Vorstandsmitglied 
Silke Thomas am Sonntag ge-
gen Ende der Feierlichkeiten. 
„Die Stimmung war toll, das 

Wetter passte sehr gut.“ Nach 
den „Party Cräääckers“ am 
Samstag sorgte am Sonntag 
auch der Musikverein 06 für 
Live-Musik. Etliche Besucher 
nutzten die Möglichkeit, bei 
den Mitmachangeboten die 
ein oder andere Sportart aus-
zuprobieren.  Am kommenden 
Sonntag geht das Veranstal-
tungsprogramm des Vereins 
mit dem Kindergartenlauf be-
reits weiter. 
Über die Mitglieder- und 
Sportlerehrungen des MTV, 
die ebenfalls im Rahmen des 
Jubiläumsfeierlichkeiten statt-
fanden, berichten wir zu einem 
späteren Zeitpunkt.

„Bitte weiter so!“
MTV Urberach feiert mit vielen Gästen seinen 125. Geburtstag

Der Erste Kreisbeigeordnete Carsten Müller hatte für den MTV die Silberne Ehrenplakette von 
Ministerpräsident Boris Rhein mitgebracht. Die Vorstandsmitglieder Annette Zischka, Sven Liebel 
und Silke Thomas nahmen die Auszeichnung stellvertretend für ihren Verein entgegen.

Am Samstag gab es unter anderem Auftritte der Turn- und Ballettabteilung.�  (Fotos: PS)

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Für Ihre Apotheke:

Restaxil Gel
(PZN 19649387)

www.restaxil.de

Ein Gefühl von
geschwollenen, schweren Beinen?

Ein innovatives Pflege-Gel mit Multi-Target-Komplex soll Erleichterung schaffen.
Doch was kann der Ansatz mit den Inhaltsstoffen aus der Nobelpreis-Forschung wirklich?

stärker wahrgenommen werden.
Denn durchWassereinlagerungen
und Ödeme kann der Druck im
Gewebe steigen.

Faktor Haut:
Mehr als nur eine Hülle
Auch unsere Haut reagiert

sensibel auf Spannung und Tro-
ckenheit. Wenn sich Wasser in
den Beinen oder Füßen sammelt,

Schwere und geschwollene Bei-
ne – ein Problem, das fast 80 Pro-
zent aller Erwachsenen kennen.
Betroffene berichten häufig, dass
sich die Beine nicht nur schwer,
sondern auch dick anfühlen. Ge-
rade im Umfeld von Venenleiden
sind solche Beschwerden bekannt.
Häufig hängt dieses Empfinden
mit Wassereinlagerungen in den
Beinen zusammen.

Das Zusammenspiel von
Mikrozirkulation, Ödemen und
Wahrnehmung
Schwere Beine sind aber kein

eindimensionales Beschwerde-
bild! Unter anderem entscheidend
ist die Mikrozirkulation. Sprich:
der Blutfluss in den kleinsten Ge-
fäßen. Ebensowie derAbtransport
von Flüssigkeit aus dem Gewebe.
Dies führt oft zu geschwollenen
schweren Beinen, was für Betrof-
fene häufig auch ein kosmetisches
Problem darstellt. Denn die Beine
fühlen sich nicht nur dick an, sie
sehen auch dick aus.

Wassereinlagerungen und vo-
rübergehende Ödeme gehen oft
auch mit Nervenkompressionen
einher. Dadurch können Span-
nungs- und Druckempfindungen

Fast 80 Prozent aller
Erwachsenen leiden

darunter, dass sich ihre
Beine regelmäßig

geschwollen und schwer
anfühlen. Restaxil Gel

lässt sich leicht
einmassieren und

unterstützt dabei, die
Glieder wieder

zu beleben.

Gel mit Multi-Target-Ansatz ent-
wickelt. Das bedeutet, dass mit
einem Produkt mehrere Punkte
angegangen werden. Die Ner-
venspezialisten der Nr. 1*Apothe-
kenmarke Restaxil haben sich da-
bei von der Nobelpreisforschung
inspirieren lassen.

Herzstück der Formulierung ist
der Pflanzenkomplex Legactif aus
Goldrute, Mäusedorn und Zitro-
ne. Er vereint die Heilpflanzen zu
einem intelligenten Komplex, der
dazu beitragen kann:

►DieMikrozirkulation anzuregen
►Die Hautdicke und die da-
mit verbundenen Ödeme zu
reduzieren1

►DieDurchblutung feiner Gefäße
zu unterstützen und den Flüs-
sigkeitsabtransport zu fördern

Die Nobelpreis-Forschung:
Pflege für Ihre Haut
Mit Hydagen Aquaporin ent-

hält die Formulierung zudem
einen Pflegebaustein, der auf der
Nobelpreis-prämierten Grund-
lagenforschung zu Aquapori-
nen basiert – winzigen Kanälen
in der Haut, die eine Rolle beim
Wassertransport spielen. Zudem

wird die Haut gedehnt. Sie wird
trocken und rau. Somit können
Reize intensiver wahrgenommen
werden und Schweregefühle und
Brennen können subjektiv ver-
stärkt werden.

Der Multi-Target Ansatz für
schwere Beine
Deutsche Wissenschaftler ha-

ben daher ein besonderes Pflege-

setzt die Menthol-Formulierung
KokoML Plus an den Kälterezep-
toren derHaut an und erzeugt ein
Frischegefühl. Das Produkt lässt
sich auch ideal als Massagegel
anwenden. Das Einmassieren
wird von vielen genutzt, um den
Abtransport von Flüssigkeit zu
unterstützen.

Qualität aus Deutschland
Restaxil Gel wird in Deutsch-

land hergestellt. Das Gel ist der-
matologisch geprüft, hautver-
träglich und für die regelmäßige
Anwendung geeignet.

Erhältlich ist das Produkt in je-
der Apotheke; es ist aufgrund der
Nachfrage nicht immer vorrätig.
Sollte die Apotheke das Gel nicht
verfügbar haben, ist es in wenigen
Stunden für den Kunden abhol-
bereit. Alternativ kann es online
erworben werden.

Das Gel von
Restaxil

ANZEIGEGesundheit

Rödermark (NHR) Einen ge-
lungenen Tagesausflug unter-
nahm die Seniorenhilfe Rö-
dermark am 11. Juni 2026 mit 
fast 40 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern zum Bad Hom-

burger Kurpark. Bereits wäh-
rend der Busfahrt herrschte 
beste Stimmung bei angereg-
ten Gesprächen und vielen 
Erinnerungen an frühere Aus-
flüge.

Nach der Ankunft gab es 
Kaffee und Kuchen im Café 
Orangerie. Anschließend 
blieb genügend Zeit, den his-
torischen Kurpark mit seinen 
schönen Spazierwegen, den 

Kurbrunnen und den gepfleg-
ten Grünanlagen zu erkunden 
oder einen Bummel durch die 
nahegelegene Innenstadt zu 
unternehmen.
� (Foto: privat)

Seniorenhilfe Rödermark unterwegs in Bad Homburg

Rödermark (NHR) Da sage 
noch einer, eine in Umfang 
und Aufmachung ein wenig 
abgespeckte Traditionsveran-
staltung verliere ihren Charme. 
Von wegen: Die 18. Auflage des 
wumboR-Laufs, die am vorigen 
Sonntag erstmals mit Start und 
Ziel auf dem Germania-Sportge-
lände und mit einer neuen Stre-
ckenführung im Feld zwischen 
Ober-Roden und Waldacker 
aufwarten konnte, wurde gut 
angenommen und bewertet.
372 gemeldete Kinder und Ju-
gendliche, die in den Schüler-
lauf-Kategorien eine Ein- oder 
Zwei-Kilometer-Runde drehten, 
sowie knapp 60 Laufbegeisterte 
beim Firmenlauf und 53 Teil-
nehmer beim Volkslauf über je-
weils fünf Kilometer: Das ergab 
in der Addition ein kunterbun-
tes Starterfeld, das schlussend-
lich annähernd 1.000 Beine in 
Bewegung brachte.
Gute Verpflegung im gemütli-
chen Biergarten der diesjähri-
gen Gastgeber, intensive Vorbe-
reitung und Betreuung durch 
den Volleyball-Club Ober-Ro-
den und den Skiclub Rodgau/
Rödermark, entspannte Atmo-
sphäre und viel Lob für die in 

den zurückliegenden Wochen 
ausgedeutete Laufstrecke im 
freien Feld, ohne Straßenque-
rungen und entsprechenden 
Absperrstress: All diese Aspekte 
fanden bei doch eher frischen 
Frühsommer-Temperaturen zu-

sammen. Ein Schauer zog just in 
dem Moment, als das Hauptfeld 
unterwegs war, über den Röder-
märker Norden hinweg – doch 
schon nach wenigen Minuten 
endete die Berieselung, gerade 
rechtzeitig vor dem Zieleinlauf.

Beim Volkslauf hatte Emil Heß 
(MTV Urberach) nach flottem 
Tempo und beachtlich kur-
zen 17:10 Minuten die Nase 
vorn. Die Siegerpokal-Wertung 
beim Firmenlauf, für den ein-
mal mehr die städtische Wirt-

schaftsförderung die Regiefä-
den gezogen hatte, entschied 
das Team des Hotels Lindenhof 
zu seinen Gunsten. Zudem gab 
es Urkunden und Medaillen in 
Hülle und Fülle für den quirli-
gen und begeisterungsfähigen 

Nachwuchs. Die begleitenden 
Eltern bildeten eine schöne 
Kulisse, sparten nicht mit Mo-
tivation, Anfeuerung, Lob oder 
auch Trost für den jeweiligen 
Sprössling – und so hatten sich 
am Ende beim Schlusswort von 
Chef-Koordinator Sascha Keller 
tatsächlich alle einen kräftigen 
Applaus verdient.
Die Stadt Rödermark, die den 
Klassiker mit Anschubhilfe der 
beteiligten Vereine und Schu-
len alljährlich einfädelt, darf in 
Anbetracht der aktuellen Mi-
sere rund um rote Zahlen eine 
gelungene Rettungsaktion für 
sich reklamieren, frei nach dem 
Motto: Grüner Bereich, zumin-
dest jetzt, im laufenden Jahr.
Es bestätigte sich, was die Ers-
te Stadträtin Andrea Schülner 
im Vorfeld des wumboR-Laufs 
2026 betont hatte: „Mit der 
geänderten Wegeführung und 
einigen organisatorischen Ab-
strichen reduzieren wir den 
Aufwand ganz erheblich und 
treten kräftig auf die Kosten-
bremse. Dazu zwingt uns die 
angespannte Haushaltslage. 
Gleichwohl gelingt es uns, den 
Fortbestand der beliebten Ver-
anstaltung zu sichern.“

18. wumboR-Lauf: Rund 1.000 Beine in Bewegung
Abstriche und gute Atmosphäre waren kein Widerspruch – Starke Siegerzeit über 5 Kilometer: 17:10 Minuten

Die Schülerläufe machten beim 18. wumboR-Lauf den Anfang.�  (Foto: PS)
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Erleben Sie die heilende Kraft der Thai-Massage.

Erlengasse 5  63322 Rödermark
Telefon 06074 / 49 69 62 9
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. 10-20 Uhr  Sa.+So. 11-19 Uhr

BUCHE JETZT 
EINEN TERMIN!

GemeinsamstatteinsamGemeinsamstatteinsam

CareKommPflegeteam
Ambulanter Pflegedienst

www.carekomm-pflegeteam.de

• Tagespflege für Senioren in der
unteren Marktstraße 27 in Rodgau

• mobile Physiotherapie

• Grundpflege, Wundversorgung,
Insulin, Kompressionsstrümpfe etc.

• Betreuung und Hauswirtschaft

• Beratungseinsätze

CareKommPflegeteamGmbH
Senefelderstraße 1 • 63110 Rodgau

Pflegedienst: 06106 - 628 99 90
Tagespflege: 06106 - 628 78 37
Physiotherapie: 06106 - 628 99 91

Für Rodgau • Rödermark • Eppertshausen

Rödermark (NHR) Die Schü-
lervertretung der Oswald-von-
Nell-Breuning-Schule lädt 
herzlich zum Schulfest am 
Montag, 22. Juni, ein. Von 17 
bis 20 Uhr öffnet die Schule 
ihre Tore in der Kapellenstr. 
12 und freut sich auf ihre gro-
ßen und kleinen Gäste, die zur 
Eröffnung vom Orchester be-
grüßt werden.

Auf dem Programm stehen 
fröhliche Mitmachaktionen 
und Geschicklichkeitsspiele für 
jedes Alter. Hier steht der Spaß 
im Vordergrund. Auf der Büh-
ne im Roten Oswald gastiert 
die Theater AG und weitere 
tänzerische und musikalische 

Aufführungen sind in Vorbe-
reitung.
Von der Schülerfirma werden 
Polo-Shirts, T-Shirts und Hoo-
dies aus der aktuellen Kollekti-
on vorgestellt und zum Verkauf 
angeboten.
Selbstverständlich ist auch für 
das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt: Die kulinarische Viel-
falt reicht von Snacks, Salaten, 
Pizza, Blätterteigtaschen über 
frische Obstbecher und inter-
nationaler Küche bis hin zu 
süßen Leckereien wie Waffeln, 
Crêpes und Kuchen sowie in-
ternationale Desserts. Kaffee, 
Eistee, Eis-Kaffee und alkoholf-
reie Cocktails sowie Softdrinks 
runden das Angebot ab.

Nelly feiert Schulfest

Rödermark (NHR) Eine Hom-
mage an die Rolling Stones und 
die Scorpions, eingebettet in 
beeindruckende Tribute-Shows, 
die den Bogen auch zu schau-
spielerischen Elementen und 
zum Symphonic-Rock schla-
gen… Dazu die legendären 12 
Tenors, die nicht minder kul-
tigen „Christmas Moments“ 
und der Klassiker namens Neu-
jahrskonzert – das bedeutet im 
Klartext: An musikalischen 
Glanz- und Höhepunkten wird 
in der Kulturhalle auch in der 
Spielzeit 2026/2027 kein Man-
gel herrschen.
Doch siehe da: Beim Thema 
„Theater für Erwachsene, Kin-
der und die ganze Familie“ legt 
Rödermarks „gut Stubb“ in der 
neuen Saison zwei, drei kräftige 
Schippen drauf. Auf Pinocchio 
und auf Pippi Langstrumpf 
dürfen sich die dann wohl vor-
nehmlich jüngeren Besucher 
freuen, während „Ladykillers“ 
und „Romeo & Julia“ gute 
Schauspiel-Unterhaltung für die 
reiferen Semester versprechen.
Kurzum: Sehr abwechslungs-
reich, fein ausbalanciert und 
vielschichtig präsentiert sich 
der Reigen mit der Kennziffer 

26-27. Mit einem Gastspiel von 
Kabarett-Altmeister Frank-Mar-
kus Barwasser alias Erwin Pelzig 
kommt das Programm in Ko-
operation mit dem Alternativen 
Zentrum (AZ) am 18. September 
ins Rollen. „Die drei ???“ in ei-
ner Theaterversion setzen am 
23. April kommenden Jahres 
den Schlusspunkt. Das ergibt 
unterm Strich acht Monate mit 
knapp 20 Vorstellungen, für die 
der Vorverkauf begonnen hat. 
„Mit sehr guter Resonanz“, wie 
Programmchef Jörg Becker nach 
einem intensiven Blick auf den 
ersten, kräftigen Schwung der 
Kunden- und Kartenwünsche 
feststellt.
So ist es bewährter Brauch in 
der Kulturhalle: hr-Moderator 
Tim Frühling hatte kürzlich im 
Rahmen einer mit knapp 700 
Gästen ausverkauften Präsenta-
tions-Veranstaltung wieder Lust 
und Laune auf die anstehenden 
Termine geweckt. Die rege Ti-
cket-Nachfrage zeigt, dass ihm 
das offenkundig gelungen ist.
Der Radio- und Fernsehprofi 
machte bei seinem Streifzug 
durch den Spielplan auch auf 
das eher ungewöhnliche Format 
eines Live-Hörspiels aufmerk-

sam. Denn ein paar Wochen 
nach dem Jahreswechsel, am 
31. Januar, hebt sich der Vor-
hang für die Krimilegende „Pa-
ter Brown“. Antoine Monot und 
Wanja Mues, bekannt aus der 
TV-Serie „Ein Fall für zwei“, wer-
den ihre markanten Stimmen 
zu einer spannenden Inszenie-
rung verdichten. Unterstützt 
wird das Duo von einem pro-
fessionellen Beatboxer, der live 
in Aktion, nur mit ausgefeilter 
Mund- und Stimmbandtechnik, 
die gesamte Geräuschkulisse 
von Kirchenglocken bis hin zu 
Windböen erzeugt.
Klingt originell – und wird ganz 
sicher auch so dargeboten. Glei-
ches gilt für das Kikerki Thea-
ter, das am 20. November aus 

Darmstadt zu einem weiteren 
Rödermark-Gastspiel anreist, 
um „Nosferatu – eine Ironie 
des Grauens“ auf die Bühne zu 
bringen. Auf ein „komisches 
Puppenspiel für Erwachsene“ 
wird mit südhessischem Und-
erstatement eingestimmt, frei 
nach dem Motto „Das kann ja 
heiter-schräg werden“.
Fast 20 Programmpunkte in der 
neuen Spielzeit sind gleichbe-
deutend mit einer Vielzahl in-
teressanter Details, die in Ruhe 
nachgelesen werden sollten. 
Entweder in der kompakten 
Infobroschüre, die in den städ-
tischen Einrichtungen druck-
frisch erhältlich ist, oder online 
auf www.kulturhalle-roeder-
mark.de. Dort gibt es auch alle 

Angaben zum Kartenvorver-
kauf, der per Mausklick, telefo-
nisch unter 06074 911-655 und 
mit persönlichem Service direkt 
vor Ort unter dem Dach der Kul-
turhalle angeboten wird.
Eine neue, zusätzliche Möglich-
keit: Genutzt werden kann auch 

die kostenlose Tickethotline von 
Reservix, um sich das Kulturver-
gnügen im Ober-Röder Orts-
kern zu sichern. Montags bis 
samstags heißt es dort jeweils 
von 8 bis 20 Uhr unter der Ruf-
nummer 0761 88849999: „Bitte 
ordern!“

Musik und Theater: Feine, vielschichtige Balance in der Kulturhalle
Vorverkauf für die Spielzeit 2026/2027 ist gut angelaufen – Knapp 20 Programmpunkte in acht Monaten

Rödermark (NHR) Die Brei-
dertgruppe besuchte nicht die 
berühmte Grube Messel selbst 
sondern das Heimatmuseum, 
in dem nach wie vor die Ge-
schichte der Grube dokumen-
tiert und mit vielen Exponaten 
und Zeitzeugnissen ergänzt 
wird.  Besonderes Interesse 
fand die spannende, ja fast 
dramatische Geschichte, wie 
die bereits im Bau befindliche 
Mülldeponie gestoppt wurde 
und das heutige erste Weltna-
turerbe Deutschlands entste-
hen konnte. 
Zunächst schilderte Museums-
leiter Dr. Klaus Winkelmann 
die Proteste der Messeler Bürge-
rinitiative. Deren Engagement 
habe maßgeblich dazu beige-
tragen, Öffentlichkeit und Poli-
tik für die Bedeutung der Fossi-
lienfundstätte zu sensibilieren.
Die politische Entscheidung 
zugunsten einer Deponie 
konnte die Initiative zunächst 
jedoch nicht verhindern.
Anschließend erläuterte Ro-
land Kern in einer engagierten 
und weitgehend chronologi-
schen     Darstellung die spätere 

politische Wende. Der frühere 
Bürgermeister von Rödermark 
war damals als junger Abge-
ordneter der neu gegründeten 
Grünen im Hessischen Landtag 
aktiv, wurde zum Vizepräsiden-
ten gewählt und gehörte der 
Verhandlungskommission an, 
die über die Deponiestandorte 
Messel und Mainhausen eine 
Entscheidung herbeiführen 
sollte. 
Kern berichtete damit aus erster 
Hand, wie aus einer besiegelten 
Deponieplanung schließlich 
ein international anerkanntes 
Naturerbe entstand. 
Die Geschichte dieses politi-
schen und gesellschaflichen 
Umdenkens, so der Tenor des 
Tages, sollte nicht in Vergessen-
heit geraten.  � (Foto: privat)

Weltnaturerbe statt                     
Mülldeponie

  Die Initiative „Wir sind Breidert“ in Messel

Rödermark (NHR) Mit einge-
schränktem und stockendem 
Verkehrsfluss ist zu rechnen. Wer 
es einrichten kann, sollte die 
Baustellenbereiche umfahren. 
Ausweichrouten werden aus-
geschildert. All diese Hinweise 
gelten mit Blick auf zwei größere 
Bauvorhaben, die demnächst im 
Norden des Stadtteils Ober-Ro-
den anstehen.
Vom 29. Juni bis voraussichtlich 
21. August erfolgt auf der Nie-
der-Röder Straße eine Fahrbahn-

sanierung. Deshalb ist dort – ab 
der Einmündung Frankfurter 
Straße – immer nur eine Fahr-
trichtung für den Kfz-Verkehr 
möglich. Das bedeutet konkret: 
In einer ersten Phase ist die Spur 
in Richtung Nieder-Roden nicht 
nutzbar. In Phase 2 wird die Spur 
von Nieder-Roden kommend ge-
sperrt.
Ein noch längerer Zeitraum, 
nämlich vom 29. Juni bis zum 
23. Oktober, wird für Baumaß-
nahmen entlang der Kapellen-

straße in Höhe der Achse Rewe-
Markt/Nell-Breuning-Schule/
Sporthalle veranschlagt. Dort 
sind umfangreiche Arbeiten am 
Netz der Versorgungsleitungen 
zu erledigen. Drei Bauphasen mit 
unterschiedlichen Beschilderun-
gen wird es geben.
Gesperrt ist die direkte Passa-
ge vom Rödermarkring über 
die Kapellenstraße in Richtung 
Ober-Roden (Frankfurter Stra-
ße). Für die entgegengesetzte 
Richtung gilt: Vom Kranichkrei-

sel bis zu den Parkplätzen vor der 
Sporthalle ist die Ein- und Zu-
fahrt möglich.
Für die Schüler der Nell-Breun-
ing-Schule wird es nach den 
Sommerferien eine Bus-Ersatz-
haltestelle an der Zufahrt von der 
Kapellenstraße zur neuen Ge-
werbezone geben. Parallel dazu 
bleiben mehrere vorhandene 
Busstopps im Umfeld der Schule 
erhalten. Dies gilt für die Statio-
nen am Kranichkreisel und in 
Höhe des Friedhofsparkplatzes.

Aufwendige Bauvorhaben                                         
im Ober-Röder Norden

Nieder-Röder Straße und Kapellenstraße: Ab Ende Juni stockt der Verkehrsfluss

Rödermark (NHR) Kürzlich 
hieß es für über 100 Läufe-
rinnen und Läufer der Berufs-
akademie Rhein-Main sowie 
das BA-Fan-Team: Auf zur J.P. 
Morgan Corporate Challenge 
in die Frankfurter Innenstadt. 
Auch in diesem Jahr bewiesen 
alle Beteiligten viel Teamgeist, 
Entschlossenheit und Ehrgeiz 
– Eigenschaften, die nicht nur 
im Sport, sondern auch im du-
alen Studium und späteren Be-
rufsleben entscheidend für den 
Erfolg sind.

Besonders motivierend war 
die Vielfalt des Lauf-Teams. An 
erster Stelle sei Ehrenbürger-
meister Roland Kern genannt, 
der auf Einladung der BA das 
Läufer-Team hervorragend un-

terstützte. Darüber hinaus gin-
gen Studierende, Dozierende, 
Alumni und Akademieleiter 
Bernd Albrecht gemeinsam als 
Team an den Start. Auf der 5,6 
Kilometer langen Strecke zeig-

ten die Läuferinnen und Läu-
fer was Team-Spirit bewirken 
kann.
Akademieleiter Bernd Albrecht 
zeigte sich begeistert von der 
Motivation und dem Engage-
ment der Studierenden und 
Mitarbeitenden: „Teamgeist 
wird an der BA großgeschrie-
ben! Es ist toll, dass wir so viele 
Studierende für gemeinsame 
Events wie den J.P. Morgan 
Lauf begeistern können. Das 
finde ich wirklich einzigartig.“
� (Foto: privat)

BA Rhein-Main bei der J.P. Morgan Corporate Challenge vertreten 
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

Geburtstage und Jubiläen
Urberach
21.06. Renate Gilles-Heinz, Darmstädter Str. 57, � 76 Jahre
23.06. Teresa Kreis, Siedlerstr. 14, � 78 Jahre
24.06. Günther Jäkel, Traminer Str. 34,�  88 Jahre
26.06. Liane Piepenbrink, Im Hainloch 7b, � 88 Jahre
26.06. Bozena Paulikova, Bruchwiesenstr. 35, � 79 Jahre
Ober-Roden
21.06. Hans Reinhardt, Potsdamer Str. 9, � 74 Jahre
25.06. Else Westermayer, Talstr. 38, � 79 Jahre
25.06. Karl Wolf, Alfred-Delp-Str. 5, � 76 Jahre
Diamantene Hochzeit
24.06. Lioba und Josef Weinert, Rubensstr. 6
Goldene Hochzeit
25.06. Christine und Reinhold Würz, Breidertring 85

20.06.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
21.06.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel. 		
	 06074//85280
22.06.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel. 06104/61130
23.06.	 Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel. 06074/23410
24.06. 	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261
25.06.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280
26.06. 	 Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel. 06074/31215

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Am Donnerstag, 25.Juni, findet 
wieder im Forum St. Nazari-
us in Ober-Roden, Heitkäm-
perstraße 6 der VdK-Kaffee-/
Infonachmittag des VdK-Orts-
verbandes Ober-Roden statt. 
Beginn um 14.30 Uhr. 

VdK Ober-Roden

Rödermark (NHR) Diese Veran-
staltung hat mittlerweile Tradi-
tion, sie ist in Rödermark der 
sportliche Startschuss, der auf 
die Sommerferien einstimmt. 
Die Rede ist vom Fußballtur-
nier für alle interessierten 
Youngster, organisiert von der 
städtischen Jugendarbeit.
Am Freitag, 26. Juni, wettei-
fern auf dem Vereinsgelän-
de des KSV Urberach an der 
Kurt-Schumacher-Straße von 

16 bis 18 Uhr zunächst die 11- 
bis 13-Jährigen um Tore und 
Siege. Anschließend, von 18.30 
bis 21 Uhr, gehört das Spielfeld 
den 14- bis 17-Jährigen.
Die Mitmach-Konditionen 
sind ganz simpel. Die Planer 
erläutern: „Die Teilnahme ist 
kostenlos. Anmelden kann 
man sich direkt vor Ort, also 
einfach vorbeikommen. Essen 
und Trinken werden individu-
ell mitgebracht.“

Am 27. Juni heißt es wieder 
„Fußballturnier für alle“ 

Terminvereinbarungen für 
den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
zur Verfügung. Das gilt für das 
Standesamt (unter der 911-710), 
den Bürgerservice (911-712), den 
Fachdienst Öffentliche Sicher-
heit und Ordnung (911-713), die 
Fachdienste Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich für 
Kultur und Sport (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720).

Sterbefälle
am 06.06.26 in Rödermark: 
Wolfgang Kreis, 72 Jahre
am 08.06.26 in Frankfurt/Main: 
Walter Berner, 78 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde nur dienstags von 8.30 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Melanie Kreß, Tel. 911-357, sozi-
alberatung-gefluechtete@roeder-
mark.de 
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus SchillerHaus: 
mittwochs von 9 bis 13 Uhr, 
Anmeldung bei Melanie Kreß, 
Tel. 911-357, sozialberatung-ge-
fluechtete@roedermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, und 
Selma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351, wohnungssicherung@
roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung per 
Mail an seniorenundsozialbera-
tung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Peifer, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Roden: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 9 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 bis 
12 Uhr; Anmeldung bei Selma 
Mulalic-Dzamastagic, Tel. 911-

351
Außensprechstunde Waldacker: 
Bürgertreff, Goethestr. 39, erster 
Montag im Monat von 8 bis 12 
Uhr (bei Bedarf); Anmeldung bei 
Stefan Petzold, Tel. 911-354

Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, Trink-
brunnenstr. 10, Telefon 911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Gemein-
dezentrum St. Gallus, Tel. 911-
353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Kontakt Ute Rudolf und Ute 
Schmidt, Tel. 06074 94852, buer-
gertreff.waldacker@roedermark.
de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold: senio-
renundsozialberatung@roeder-
mark.de oder Tel. 911-354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebensjahr
Eltern-Kind-Treff
montags von 15 bis 17 Uhr für 
Kinder ab 13 Monaten 
mittwochs von 15.30 bis 17.00 
Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr
Weitere Angebote
Treffen der Quartiersgruppe 
Waldacker: am 1. Dienstag im 
Monat, 18 bis 20 Uhr
Treffen der Wunsch-Großeltern: 
am 1. Donnerstag im Monat, 10 
bis 12 Uhr 

Ehrenamtsbüro
Montag bis Freitag von 9 bis 15 
Uhr im Bürgertreff Waldacker 
oder nach telefonischer Verein-
barung: Tel. 911-671, ehrenamts-
buero@roedermark.de

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, schiller-
haus@roedermark.de
Projektkoordination Mehrge-
nerationenhaus: Nadine Lehto, 
mobil 0160 6165779, schiller-
haus@roedermark.de
Jugendarbeit: jugend@roeder-
mark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
erster bis dritter Montag im Mo-
nat von 8.30 bis 12.30 Uhr; An-
meldung bei Katharina Peifer, 
Tel. 911-356, seniorenundsozial-
beratung@roedermark.de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbera-
tung-gefluechtete@roedermark.
de
Berufswegebegleitung: donners-
tags nachmittags nur nach Ver-
einbarung; Anmeldung bei Nina 
Till-Ünal, mobil 0160 6165776 	
			 
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pavillon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkinder
Kids-Club: montags, 15 bis 17 
Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 17 
Uhr
Angebote für Senioren

Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr bis 
12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 9 
bis 11 Uhr
Digitalcafé Rödermark: letzter 
Mittwoch im Monat, 15 bis 18 
Uhr
Frühstück mit Schiller: dritter 
Freitag im Monat, 9.30 bis 11.30 
Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, mitt-
wochs von 8 bis 16 Uhr und 
freitags von 8 bis 12 Uhr, Schil-
lerHaus, oder nach telefonischer 
Vereinbarung: Isabel Martiner, 
Tel. 911-242, frauenbeauftragte@
roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und donners-
tags von 8 bis 14 Uhr, mittwochs 
von 8 bis 16 Uhr und freitags 
von 8 bis 12 Uhr, SchillerHaus, 
oder nach telefonischer Verein-
barung: Isabel Martiner, Tel. 911-
242, vielfalt@roedermark.de 

Abfuhrkalender
Bioabfall:
Bezirke D und E: Montag, 22. 
Juni
Bezirke B und C: Dienstag, 23. 
Juni
Bezirk A: Mittwoch, 24. Juni
Altpapier:
Bezirke C und D: Donnerstag, 
25. Juni
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem Ab-
fuhrkalender/Abfallratgeber zu 
entnehmen (auch unter www.
roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Materi-
alien müssen spätestens am fol-
genden Werktag zwischen 8 und 
11 Uhr dem städtischen Fach-
dienst Abfall, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten ist 
eine nachträgliche Abfuhr nicht 
möglich. Urberach (NHR) Der Vorstand 

des VdK Ortsverbandes Urber-
ach lädt seine Mitglieder herz-
lich  zur Mitgliederversamm-
lung am Freitag, 26.Juni, 17 
Uhr, in der Gaststätte „Kö-
niglich Bayrische Stuben“, 
Bachgasse 24 ein. Anträge zu 
organisatorischen oder so-
zialpolitischen Themen, die 
unseren Ortsverband betref-
fen, können bis zum 25.Juni 
schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden (Kontakt-
daten siehe unten).
Aus organisatorischen Grün-
den bittet man um vorherige 
Anmeldung bis zum 23.Juni 
(Tel.3010679 oder per E-Mail: 
ov-urberach@vdk.de). 

Mitgliederver-
sammlung des VdK                      

Urberach
Rödermark (NHR) Am Mitt-
woch, 24. Juni, findet von 
15 bis 16 Uhr im Johanni-
ter-U3-Kindergarten „Mi-
nikids“ in der Carl-Zeiss-Stra-
ße 49, für interessierte Eltern 
und Kinder eine Besichti-
gungsstunde statt.  
Im Johanniter Mini-Kinder-
garten MiniKids finden Kinder 
einen liebevollen und sicheren 
Ort zum Entdecken, Spielen 
und Wachsen. In drei Gruppen 
mit jeweils bis zu 12 Kindern 
werden Mädchen und Jungen 
ab einem Alter von 9 Monaten 
bis zum Eintritt in den Regel-
kindergarten begleitet.
Für Informationen und die 
Anmeldung steht die Einrich-

tungsleitung der MiniKids, 
Jessica Fichtinger, unter der 
Telefonnummer 922156 gerne 
zur Verfügung.

Besichtigungsstunde bei den 
„MiniKids“ im Juni

Ober-Roden (NHR) Der nächs-
te Stammtisch des NABU Rö-
dermark findet am  Donners-
tag, 25. Juni,  um 19 Uhr im 
Germania Biergarten, Sport-
platz, in Ober-Roden, Au-
ßerhalb 15, statt.  Gäste sind 
herzlich willkommen. 
Die monatlichen Stammti-
sche bieten Interessierten die 
Möglichkeit,  ihre Fragen und 
Anregungen mit den Aktiven 
des Naturschutzbundes  zu 
erörtern. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

NABU-Stammtisch

Rödermark (NHR) Das dies-
jährige Sommerfest der Rö-
dermärker Naturschützer fin-
det am Sonntag, 28. Juni, von 
12 bis 17 Uhr erneut auf dem 
Gelände der Kinder- und Ju-
gendfarm am Oberwiesenweg 
statt. 
Das Sommerfest bietet eine 
zwanglose Möglichkeit, sich 
über Naturschutzthemen aus-
zutauschen.  Für Kinder wird 
es ein breites Angebot geben 
und auch die ältere Genera-
tion kann bei Biobratwurst, 
kühlen Getränken und einer 
reichhaltigen Kuchentheke 
einen entspannten Nachmit-
tag in der grünen Mitte Rö-
dermarks verbringen.

NABU lädt zum                
Sommerfest ein

Wie können sich Senioren vi-
tamin- und nährstoffreich, 
schmackhaft und mit dem nö-
tigen Genusspotenzial ernäh-
ren? Welche moderaten, aber 
wirksamen Veränderungen 
bei der täglichen Menü-Zu-
sammenstellung und bei der 
Auswahl der Getränke machen 
Sinn? Diese Fragen werden am 
Dienstag, 23. Juni, ab 15 Uhr 
im SchillerHaus in Urberach 
beleuchtet.
Ältere Menschen sind bei frei-
em Eintritt willkommen und 
können an einer kleinen Ver-
kostung teilnehmen. Für reich-
lich „Futter“ im Sinne von An-
regungen für die Küche sorgt 
die Info-Vernetzungsstelle „Se-
niorenernährung Hessen“.
Quartiersmanager Stephan 
Reich, Telefon 06074 3101210, 
erteilt nähere Auskünfte und 
notiert Teilnahmewünsche. 
Anmelden kann man sich auch 
per E-Mail: schillerhaus@roe-
dermark.de.

Gesundheit und                 
Genuss: Gutes Essen 

im Alter

Ober-Roden (NHR) Die Freun-
de im Dinjerhof laden zu ei-
nem ganz besonderen Konzert 
ein. Sie waren im vergangenen 
Jahr das Konzert Ereignis im 
Dinjerhof und sie kommen in 
diesem Jahr wieder. Das Quar-
tett Bohème, das sind vier Mu-
siker*innen, die Spontaneität 
und Spielfreude auszeichnet, 
verbunden durch die Liebe zu 
klassischer Kammermusik, Jazz 
und Gypsy Swing. Ihr Sound 
wird von virtuoser Geige, dem 
treibenden Groove von Brat-
sche und Gitarre sowie dem 
erdigen Fundament des Kon-
trabasses geprägt.
Sie spielen am Freitag,  26. 
Juni, ab 19 Uhr im denkmalge-
schützten Dinjerhof ein Open 
Air Konzert!
Für kleine Snacks und kühle 
Getränke ist gesorgt.
Aus Anlass des Jubiläums „20 
Jahre Dinjerhof“ beträgt der 
Eintritt 10 Euro an der Abend-
kasse. Einlass ab 18 Uhr.

Konzert im Dinjerhof 
mit Quartett Bohème

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Jetzt
Förderung
sichern!
Für den Austausch Ihrer alten
Öl/Gasheizung oder heizen mit
einer Klimaanlage (Luft/Luft
Wärmepumpe)

Regenerativ-
Heizen

Benzstr. 3a, 64807 Dieburg, eMail: office@hl-gt.de
TEL.: 06071-881620

VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Wir würden gerne gemeinsam
sein Lieblingslied singen.
Kreative Ideen für die Trauer-
feier sind bei uns immer
willkommen.

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir trauern um Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter und Oma

Katharina Anna Homm
geb. Ruppel

* 12.06.1952 Dieburg      † 06.06.2026 Aue Erzgebirge

Wilfried Homm 
Klaus Homm 

Frank und Michaela Homm 
Mit Dominik, Marcel und Samira

Die Urnenbeisetzung erfolgt auf dem Friedhof in Lößnitz im Familienkreis

Trauer Postanschrift: Fam. Wilfried Homm, Oesfeldstrasse 7, 08294 Lößnitz

Hans-Jürgen Lange war als Unternehmer, Berater und Förderer nicht nur in Rodgau, sondern
in der gesamten Rhein-Main Region bekannt und geschätzt. In seiner langjährigen Tätigkeit
für die Asklepios Kliniken in Südhessen hat er die Öffentlichkeitsarbeit unserer Kliniken maß-
geblich geprägt, begleitet und unterstützt. Sein Engagement, seine Verlässlichkeit und sein
unternehmerischer Weitblick zeichneten ihn ebenso aus wie seine menschliche Zugewandt-

heit und sein respektvoller Umgang mit anderen.

Wir erinnern uns an einen Menschen, der durch seine Persönlichkeit, seine Integrität und
seine Hilfsbereitschaft bleibende Spuren hinterlassen hat. Sein Rat, seine Erfahrung und

seine offene Art wurden von vielen geschätzt und werden fehlen.

Die Nachricht von seinem Tod erfüllt uns mit tiefer Betroffenheit. In dieser schweren Zeit
gelten unsere Gedanken seiner Familie, seinen Freunden sowie allen Menschen, die ihm

nahestanden und ihn auf seinem Lebensweg begleitet haben.

Wir werden Hans-Jürgen Lange in ehrender und dankbarer Erinnerung behalten.

Mit großer Trauer und tiefer Anteilnahme nehmen wir Abschied von

Hans-Jürgen Lange
(1949-2026)

Unternehmer, Berater und geschätzter Wegbegleiter.

Asklepios Klinik Langen | Asklepios Klinik Seligenstadt
Asklepios Psychiatrie Langen | Asklepios Paulinen Klinik Wiesbaden

NACHRUF

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Elfriede, 78 J., Witwe zu sein be-
deutet Einsamkeit u. diese möchte
ich mit Ihnen beenden. Ich habe
meinem verstorb. Mann verspro-
chen, nicht alleine zu bleiben u. su-
che Sie, einen aufricht. Partner, mit
dem ich alles besprechen kann,
Mahlzeiten gemeinsam genießen,
Spaziergänge, kl. Ausflüge mit mei-
nem Auto. PV Tel. 0152-24910120

Bildschöne Rita, 68 J., (kinder-
los), mit schulterlangen Haaren, ei-
ner wunderbaren Figur, ich habe
viel Sinn für Haus, Garten und das
Einfache, Schöne im Leben. Nach
dem schmerzhaften Verlust mei-
nes Mannes suche ich pv einen lie-
ben Partner bis 80 J. Das Allein-
sein macht mir sehr zu schaffen,
am liebsten würde ich zusammen-
ziehen 0151 - 20593017

Ursula, 78 J., gutaussehende Wit-
we, mit viel Herzlichkeit, eine gute
Köchin u. sichere Autofahrerin, ich
schmuse u. kuschle gern, sehne
mich pv sehr nach einem Mann
zum Liebhaben u. Verwöhnen, mit
dem ich zusammen sein kann -
wohne hier ganz allein u. wäre je-
derzeit umzugsbereit - ich würde
sehr gerne mal mit Ihnen telefonie-
ren 0151 - 62913874

Rödermark (NHR) Vier Jungs-
törche beringt, sieben Kotbret-
ter angebracht, zwei Kotbretter 
gereinigt und ein neues Schwal-
bennest aufgehängt – das ist das 
Ergebnis des diesjährigen Stör-
che- und Schwalbenaktionstag 
des NABU Rödermark.
Jedes Jahr leiht sich der NABU 
Rödermark für die Storchenbe-
ringung eine Lkw-Arbeitsbühne 
und nutzt die Gelegenheit, an 
diesem Tag auch die Situation 
für die Mehlschwalben zu ver-
bessern. Die Schwalbenaktion 
ist für die Hauseigentümer kos-
tenlos. Sowohl die Schwalben 

selbst als auch ihre Nester stehen 
unter Naturschutz. „Die Bestän-
de sind aufgrund des Nahrungs-
mangels (Fluginsekten) deutlich 
zurückgegangen. Auch fehlt es 
an Nistbaumaterial. Kunstnester 
können hier Abhilfe schaffen. 
Hausbesitzer aus Rödermark, die 
Kunstnester anbringen wollen 
oder für bestehende Nester Kot-
bretter wünschen, können sich 
gerne an den NABU wenden“, 
sagt der NABU-Ortsgruppenvor-
sitzende Dr. Rüdiger Werner.
Die Beringung von Jungstörchen 
hilft, den Bestand der Vögel zu 
dokumentieren, Wanderungen 

zu verfolgen und Beziehungen 
unter den Vögeln aufzudecken. 
Aufgrund des mittlerweile sehr 
hohen Storchenbestands ist es 
längst nicht mehr möglich, alle 
Jungstörche zu beringen. Für 
eine erfolgreiche Beringung 
muss einiges zusammenpassen. 
Die Vögel müssen das richtige Al-
ter haben (5-7 Wochen), das Nest 
muss anfahrbar und mit Leitern 
oder Arbeitsbühnen zugänglich 
sein, es muss eine Arbeitsbüh-
ne zur Verfügung stehen und es 
muss einen Beringer geben, der 
zum richtigen Zeitpunkt Zeit hat. 
„Unser Storchennest an der Klär-

anlage ist für eine Beringung gut 
geeignet“, so Dr. Werner. „Dage-
gen ist der 2. Nistplatz nahe dem 
Schützenhaus mit technischen 
Hilfsmitteln nicht zu erreichen, 
sodass die beiden Jungstörche 
dort unberingt bleiben. Wir ha-
ben daher über den Tellerrand 
geblickt und in diesem Jahr auch 
Störche im Rodgau beringt, wo 
aktuell gleich elf Storchenpaare 
brüten.“ 
Solange der Beringer Klaus Hil-
lerich noch Störche beringen 
kann, will der NABU die Akti-
on weiterhin jährlich durch-
führen.�

Jungstörche erfolgreich beringt
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Der Irrtum  
mit dem Ehegatten
Verstehen Sie bitte die provo-
kative Überschrift nicht falsch. 
Sie ist gestattet, weil es gilt, 
mit einem weit verbreiteten 
Irrtum aufzuräumen. Dazu 
folgender Fall: Ich hatte vor ei-
nigen Tagen Besuch von einer 
alleinstehenden Dame, deren 
Ehemann kürzlich verstorben 
war. Ein Testament war nicht 
vorhanden. Man hatte auf ein 
Testament verzichtet in dem 
irrtümlichen Glauben, im Falle 
des Fehlens von Kindern würde 
der längstlebende Ehegatte im 
Rahmen der gesetzlichen Erb-
folge ehedem Alleinerbe. Das 
stimmt aber nicht. Tatsächlich 
hatte meine Mandantin jetzt 
gemeinsam mit den Geschwis-
tern ihres verstorbenen Ehe-
gatten geerbt. Das war und ist 
ärgerlich, denn im Nachlass 
befindet sich unter anderem 
der Miteigentumsanteil an 
dem selbstbewohnten Grund-
besitz. Hierüber muss sich 
meine Mandantin nun mit den 
Verwandten des verstorbenen 
Ehegatten auseinandersetzen. 
Lassen Sie sich beraten. 

Professionelle 
Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an

m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

Urberach (NHR) Im November 
1976 gründete Hans Sterkel die 
Kinderschola St. Gallus Urber-
ach. Der Chor gestaltete jeden 
Sonntagmorgen musikalisch 
den Kinder- bzw. Familiengottes-
dienst und hatte zeitweise über 
100 Mitglieder. Freitags fand 
um 16 Uhr die Scholaprobe im 
Gallusheim statt. Zur Feier des 
50-jährigen Jubiläums und in 
Erinnerung an Hans Sterkel fin-
det am 24. Oktober abends ein 
Gottesdienst in der Kath. Gallus-
kirche Urberach statt. Dazu wer-
den ehemalige Scholamitglieder 
eingeladen, um wie früher die 
Lieder zusammen mit der Ge-
meinde zu singen. Im Anschluss 
findet ein gemütliches Treffen 
im Gemeindezentrum statt. Zeit 
für alte Geschichten und weite-
res gemeinsames Singen von Lie-
dern der Kindheit und Jugend-

zeit.
Wer früher bei der Kinderscho-
la gesungen hat und beim Ju-
biläumsgottesdienst mitsingen 
möchte, kann sich gerne per 
Mail an schola.urberach@yahoo.
com beim Orga-Team melden. 
Die Liedtexte und Noten wer-
den in einigen Wochen per 
Mail verschickt. Zudem findet 
im September eine unverbindli-
che Probe der Lieder statt. Wer 
nicht mitsingen möchte oder 
kann ist dennoch herzlich ein-
geladen, am Gottesdienst und 
der anschließenden Feier teil-
zunehmen. Um besser planen 
zu können wäre das Orga-Team 
über eine kurze Rückmeldung 
sehr dankbar. Um so viele ehe-
malige Scholamitglieder wie 
möglich zu erreichen, bittet das 
Orga-Team um Weitergabe der 
Informationen.

50 Jahre Kinderschola St. Gallus

Rödermark (NHR) Trotz zum 
Teil ungünstiger Wetterbedin-
gungen  erfreute sich der ers-
te, von der Initiative „Wir sind 
Breidert“ organisierte Hof-Floh-
markt guten Zuspruchs. Viele 
der rund 100 angemeldeten 
Anbieter öffneten -teils wetter-
geschützt- ihre Verkaufsstände. 
Die Käufer erwartete ein buntes 
Angebot. Der  Flohmarkt wurde 
auch genutzt, um mit den Ver-
käufern aus der Nachbarschaft 
ins Gespräch zu kommen.  In 
einem waren sich Anbieter und 
Nachfrager einig: eine Neu-

auflage des Flohmarktes sollte 
es, spätestens im kommenden 

Jahr, unbedingt geben.
� (Foto: privat)

Hof-Flohmarkt der Initiative                                  
„Wir sind Breidert“ 

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 19.Juni	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) 
Ökumenische Andacht, gestal-
tet von Rüdiger Kurz, Ev. Kirche
19.00 Uhr:  (St. Nazarius) 
Abendmesse  (Franz Andreas 
Schallmayer // Eheleute Stiller 
u. verst. Angeh. // Rita Tün-
cher)
Samstag, 20.Juni	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse mit Fahrzeugseg-
nung (Sänger, Ehrmann, Grö-
zinger, Weber, Havlena, leb. u. 
verst. Angeh.)
Sonntag, 21.Juni	
10.00 Uhr: (St. Nazarius) Feier-
liche Erstkommunion
10.30 Uhr:  (Weidenkirche) 
Kirchenmäuse
Kollekte an Sa/So: Diaspora
Montag, 22.Juni	
10.00 Uhr: (St. Nazarius) Dank-
gottesdienst der Erstkommuni-
onkinder	
Dienstag, 23.Juni	
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Wort-
gottesfeier mit Kommunions-
pendung
Mittwoch, 24.Juni	

19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe
Donnerstag, 25.Juni	
11.00 Uhr: (Eichenhof) Senio-
rengottesdienst
Freitag, 26.Juni	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) 
Ökumenische Andacht, gestal-
tet von Jens Bertram, FeG
19.00 Uhr:  (St. Nazarius) 
Abendmesse  (Johann Wit-
helm)
Samstag, 27.Juni	
14.00 Uhr: (St. Nazarius)		
 Trauung von Melanie u. Oliver 
Köhl mit Taufe von Elina Köhl
17.30 Uhr: Vorabendmesse  
(Eheleute Maria u. Peter Sterkel 
u. Sohn Hans-Peter)
Sonntag, 28.Juni	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Famili-
engottesdienst
Kollekte an Sa/So: Aufgaben 
des Papstes
Der Gottesdienst der Kir-
chenmäuse am 21.Juni um 
10.30 Uhr in der Weidenkirche 
fällt aufgrund von Terminüber-
schneidungen (Kindergarten-
lauf und Erstkommunion in St. 
Nazarius) aus. 
Katholische Frauenge-
meinschaft: Flohmarkt St. 
Gallus am Samstag, 20.Juni, 

von 9 bis 13 Uhr auf dem Gal-
lusplatz St. Gallus an der Kir-
che. Standreservierung unter 
Tel. 0155/66087096.
Zu unserem Dienstagstreff, am 
23.Juni im Rahmen eines Gril-
labends treffen wir uns bereits 
um 19 Uhr im Gemeindezent-
rum.
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Am Sonntag, 21. Juni 
Stadtpilgern. Nachdem im ver-
gangenen Herbst der erste Teil 
des Stadtpilgerweges in Frank-
furt im Fokus stand, wollen 
wir dieses Mal den zweiten Teil 
gehen. Auf etwa 4 km Strecke 
erwarten uns spirituelle Impul-
se und interessante Sehenswür-
digkeiten. Abfahrt am Bahnhof 
in Ober-Roden mit der S-Bahn 
um 10.58 Uhr.  Rückfahrt ca. 
16.30 Uhr. Information und 
Anmeldung bei Astrid Hitzel 
unter astrid-hitzel@t-online.
de.
Senioren-Nachmittag in 
St. Gallus: Wir laden ein, zu 
einem gemütlichen Nachmit-
tag mit Kaffee und Kuchen am 
25.Juni um 14.30 Uhr im Ge-
meindezentrum St. Gallus ein. 
Thema des Nachmittags: Fit 
bis ins hohe Alter, mit leichten 

Übungen. Gesundheitsberate-
rin, Frau Angelika Tank, zeigt 
uns leichte Übungen, um kör-
perlich und geistig beweglich 
zu bleiben. Nebenbei gibt sie 
noch Tipps für eine gesunde 
Ernährung im Alter.
Eine-Welt-Laden in der  
Pfarrgasse 11, Ober-Roden. Öff-
nungszeiten: Di, Do, Fr, Sa von 
10 bis 12.30 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 19.Juni 
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung.Rüdiger Kurz - Ev. 
Kirchengemeinde Rödermark, 
Weidenkirche
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden
Sonntag, 21.Juni 	
11.00 Uhr: Gemeindefest in 
Ober-Roden, Gestaltung. Eva 
Lawrenz mit Einführung des 
neuen Konfijahrgangs, rund 
um die Kirche
17.00 Uhr: Abschlussandacht 
am Gemeindefest, Gestaltung. 
Team, Ev. Gustav-Adolf-Kirche
Montag, 22.Juni 	
15.00 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe 
ab drei Jahre, Leitung Frau Aki-
ko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.30 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag, 23.Juni

10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
2025 geboren wurden, Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, Tel. 
61109; mobil 0172 9006819, 
Ev. Gemeindehaus Urberach, 
Dachstudio
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, 
Ansprechpartnerin Doris Hu-
ber, über das Gemeindebüro 
oder per Mail an doris.huber@
ekhn.de, Saal Urberach
20.00 Uhr: Yoga-Kurs mit Sus-
an Diehl, Anmeldung direkt 
bei Susan Diehl, Tel. 690857, 
Ev. Gemeindehaus Urberach, 
Saal
Mittwoch, 24.Juni 	
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
20.00 Uhr: Kirchenvorstand-
sitzung, Ev. Gemeindehaus Ur-
berach Saal
Donnerstag, 25.Juni 	
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspie-
len, Ev. Gemeindehaus Urber-
ach
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebens-
mitteln, Ausgabe A-Z, in den 
Räumlichkeiten in Urberach
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 26.Juni 
14 Uhr bis 18 Uhr:, Einfach 

heiraten, im Nachbarschafts-
raum Rodgau-Rödermark und 
Ober t shausen-Mühlhe im, 
Evangelische Kirchengemeinde 
Dudenhofen
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung.FeG, Pastor Jens 
Bertram, Weidenkirche
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Sonntag, 21.Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl (K. Steinhauer) 
und Kindergottesdienst, an-
schließend Stehcafé. Livestre-
am über www.feg-roedermark.
de.
Freitag, 26.Juni
18.00 Uhr: Andacht in der Wei-
denkirche
Veranstaltungsort ist die 
Carl-Zeiss-Straße 12.

Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark

Sonntag 16.30 Uhr: Gottes-
dienst auf Italienisch. Über-
setzung auf Ukrainisch und 
Deutsch möglich. Nach dem 
Gottesdienst Stehcafé.
Mittwoch 19.00 Uhr:  Bibel-
studio.
Veranstaltungort in der 
Carl-Zeiss-Straße 12.

Urberach (NHR) Das Rote Kreuz 
Urberach bietet einen weiteren 
Yoga-Kurs an, der sich speziell 
an ältere Menschen ab 60 oder 
Yoga-Interessierte, die es etwas 
langsamer angehen möchten, 
richtet. 
Der Kurs basiert auf einer sanf-
ten Form des körperorientierten 

Hatha-Yogas und wurde 1980 
speziell für ältere Menschen ent-
wickelt. Neben Körperübungen 
für eine bessere Beweglichkeit 
sowie Stärkung der Muskulatur 
sind verschiedene Atem- und 
Entspannungsübungen ein we-
sentlicher Bestandteil für eine 
tiefere innere Ruhe.

Der Kurs im Mehrzweckraum 
der Halle Urberach startet am 
Montag, 29.Juni, in der Zeit von 
10 bis 11.15 Uhr. Die Einheit 
besteht aus 10 Treffen jeweils 
montags zur genannten Zeit. Die 
Kosten für die gesamte Einheit 
belaufen sich auf 70 Euro. Inte-
ressenten können gerne auch 

zu einer Schnupperstunde vor-
beikommen. Ebenso wäre ein 
späterer Einstieg in den Kurs mit 
entsprechend reduzierten Kos-
ten möglich.
Die Teilnehmer sollten eine Yo-
gamatte, Decke und ein kleines 
Kissen sowie rutschfeste Socken 
mitbringen. Da aus dem Vorkurs 

die meisten Teilnehmerinnen 
weitermachen, werden Interes-
sierte gebeten, sich bei der Kurs-
leiterin, Frau Elfi Runkel unter 
06103/3867192 oder bei Günther 
Meister, 2111-287 oder guenther.
meister@freenet.de anzumelden. 
Die Kursleiterin steht auch gerne 
vorher für Fragen zur Verfügung.

Neuer Yoga-Kurs für Ältere startet beim DRK-Urberach

Urberach (PS/NHR) - Seit 2004 
spielen bei Viktoria Urberach Ju-
gendfußballmannschaften alle 
zwei Jahre die großen WM- und 
EM-Turniere nach - oder besser 
gesagt vor.  Für 24 E-Jugendteams 
aus Mittel- und Südhessen ging 
es bei der Mini-WM ein ganzes 
Wochenende lang um den Welt-
pokal. Curacao durfte sich letzt-
lich als Sieger feiern lassen.
In der Vergangenheit waren bei 
den Mini-Ausgaben der Viktoria 
immer so viele Teams dabei, wie 
auch später dann bei den Profis. 
Da der Infantino-Gigantismus 
bei der echten WM in den USA, 
Mexiko und Kanada mittlerwei-
le bei 48 teilnehmenden Mann-
schaften angelangt ist, beließ 
man es diesmal in Urberach ver-
ständlicherweise bei 24 Teams. 
Im Finale standen sich nach 
zwei spannenden Turniertagen 
Curacao und die Demokrati-

sche Republik Kongo gegenüber, 
repräsentiert von den Jugend-
mannschaften des JFV Loh-
berg und des 1. FC Germania 
Ober-Roden. Curacao, sprich 
Lohberg,  gewann mit 3:1, der 
Germania-Nachwuchs freute 
sich nach starken Leistungen 
über den zweiten Platz.  Der 
WM-Titel für die Karibikinsel: 
Das gibt’s wohl nur im Reich 
der Minis. Neben der Germania 
nahmen weitere Jugendfußball-
teams aus Rödermark am Tur-
nier teil. Die erste Mannschaft 
der Gastgeber schlüpfte in die 
Trikots von Portugal, Ronaldo 
und Co. präsentierten sich eben-
falls in guter Form und wurden 
Sechster. Knapp hinter der zwei-
ten Mannschaft der Germania 
(Uruguay), die das direkte Duell 
um Platz fünf mit 3:0 gewann. 
Viktoria Urberach II (USA) beleg-
te Platz elf, die dritte Mannschaft 

der Gastgeber (Tunesien) kam 
auf den 23. Platz.
Viktoria-Jugendleiterin Alexand-
ra Marquart sprach von einer 
gelungenen Einstimmung auf 
die jetzt in Schwung kommende 
WM der Männer-Nationalmann-
schaften in Nord- und Mittel-
amerika. Sie bilanzierte im Na-
men der Gastgeber: „Es herrschte 
wieder eine tolle Atmosphäre auf 
dem Rasen und den Rängen. Un-
ser Dank gilt allen Beteiligten, 
die zum Gelingen beigetragen 
haben, natürlich
auch unserem Hauptsponsor, der 
in Rödermark ansässigen MKU- 
Chemie-Gruppe.“
Die Jung-Weltmeister dürfen sich 
auf einen Ausflug der besonde-
ren Art freuen. Ein Besuch in der 
Fußball-Erlebniswelt „Soccerbe-
at“ in Frankfurt wird die Erinne-
rungen an den Turniersieg noch 
einmal aufleben lassen.

Weltpokal geht in die Karibik
Mini-WM bei der Viktoria: Große Gala der kleinen Kicker

Die E1-Junioren von Gastgeber Viktoria Urberach übernahmen bei der Mini-WM die Rolle von 
Portugal. Die Kinder durften sich bei der Siegerehrung über den Pokal für den sechsten Platz freu-
en.�  (Foto: PS)
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Die GNZ Verlags GmbH ist ein Teil der EGRO Mediengruppe
und publiziert die „Gelnhäuser Neue Zeitung“. Am Firmensitz in
Gelnhausen wollen wir unseren Status als führender, moderner
Mediendienstleister der Region perspektivisch weiter ausbauen. Sie
arbeiten in einem kollegialen und attraktiven Umfeld, das kreatives
Handeln und proaktives Denken ausdrücklich fördert. Unser Team
ist unser größtes Kapital, das wir weiter stärken möchten, um unser
multimediales Wachstum kontinuierlich weiterzuentwickeln.

Zur Verstärkung unserer Redaktion suchen wir einen engagierten

Redakteur (m/w/d)
für den Lokalteil unserer Tageszeitung
„Gelnhäuser Neue Zeitung“.

Sie werden eingesetzt für

• die eigenständige Recherche und das Verfassen von Artikeln für
unsere Print- und Onlineausgaben

• das Erstellen und Redigieren von Nachrichten, Reportagen und
Interviews zu aktuellen, lokalen und überregionalen Themen

• die Pflege und Weiterentwicklung von Kontakten zu relevanten
Quellen und Akteuren in der Region

Sie bringen mit

• eine abgeschlossene Ausbildung zum Redakteur oder eine
vergleichbare Qualifikation

• einschlägige journalistische Erfahrungen, idealerweise im Online-
oder Printbereich

• gute Kenntnisse unserer Region und ein Gespür für lokale Themen

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam neue Wege zu
beschreiten und die Zukunft der Gelnhäuser Neuen Zeitung
zu gestalten!

GNZ Verlags GmbH · Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 06051 833201 · E-Mail: hr@egro-mediengruppe.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, 
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck, 
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren, 
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder, 
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen, 
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope, 
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel, 
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret, 
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von 
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.  
         Tel.: 069 - 34 87 58 42

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren,
Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196-4026889

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Herr Berger kauft Pelze, Nerze, Silber,
Uhren aller Art. Schallplatten, Näh-/
Schreibmaschinen,Briefmarken, Klei-
der, Bernstein, Münzen, Bleikristall,
Ferngläser, Perücken, Teppiche, Bil-
der, Ölgemälde, Möbel, Porzellan,
Krokotaschen, Krüge, Modeschmuck,
Orden, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratung und Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30 Uhr.
Gerne auch amWochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Achtung - Achtung!

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Mit VolksInvest können Pri-
vatpersonen jetzt in den Solar-
park Ratekau investieren. Ein 
Projekt mit drei Jahren Lauf-
zeit (anschließend Exit oder 
Refinanzierung) und quartals-
weisen Ausschüttungen. Die 
prognostizierte Rendite beträgt 
für Investoren ab 50 Euro 5,50 
% p.a. plus 0,50 % Erfolgsbe-
teiligung. Ab 5.000 Euro sind 
es 6,00 % p.a. plus 0,50 % Er-
folgsbeteiligung und ab 25.000 
Euro 7,50 % p.a. plus 0,50 % 
Erfolgsbeteiligung.
Bisher waren solche Infrastruk-
turinvestments nur Großanle-
gern vorbehalten. Doch dank 
der Kooperation von EGRO 
Mediengruppe und FINEXITY 
ist der Einstieg nun für jeden 
möglich.
Warum lohnt sich das?
Der Solarpark Ratekau bietet 
Anlegern stabile Erträge durch 
jährliche Auszahlungen von 
Zinsen und Tilgung. Sicherheit 
wird durch eine Allgefahren-
versicherung, 24/7-Überwa-
chung und schnelle Reparatur-
mechanismen gewährleistet.

Bei Direktinvestments in An-
lagenteile wie Wechselrichter 
können zudem steuerliche 
Vorteile wie der Investitionsab-
zugsbetrag (IAB) oder Sonder-
abschreibungen genutzt wer-
den. Gleichzeitig leistet jeder 
investierte Euro einen Beitrag 
zur Energiewende, indem kli-
maneutraler Strom für bis zu 
1.000 Haushalte erzeugt wird.
Jetzt ganz einfach investieren
1. Registrierung & Legiti-

mation
Erstellen Sie in wenigen Minu-
ten ein kostenloses Konto auf 
www.volks-invest.de. Die digi-
tale Identitätsprüfung (z.B. per 
VideoIdent) ist schnell erledigt, 
ganz ohne Papierkram.
2. Asset-Auswahl
Stöbern Sie im Marktplatz von 
VolksInvest und wählen Sie 
Ihr Wunschprojekt. Etwa den 
Solarpark Ratekau. Alle Invest-
ments sind mit genauen Infos 

zur prognostizierten Rendite, 
Laufzeit und Risiken hinter-
legt.
3. Investment
Entscheiden Sie sich für einen 
Betrag (ab 50 Euro) und zeich-
nen Sie das Projekt digital mit 
einem Klick. Nach der Zahlung 
sind Sie dabei und können Ihre 
Investition im persönlichen 
Dashboard verfolgen.
Weitere Infos: www.volks-in-
vest.de

Gesetzlicher Risikohin-
weis: Der Erwerb dieser Wert-
papiere ist mit erheblichen 
Risiken verbunden und kann 
zum vollständigen Verlust des 
eingesetzten Vermögens füh-
ren.

In 3 Schritten zum Investment
GELDANLAGE Solarpark Ratekau: Einfach, digital, bereits ab 50 Euro

� Anzeige

� (Symbolfoto: HarmvdB auf Pixabay)

Rödermark (NHR) Örtliche Ver-
eine, Initiativen und engagierte 
Privatleute dürfen sich eingela-
den fühlen: Die Stadt ruft zur 
Teilnahme am diesjährigen Ge-
markungsputz auf. Die Aktion 
ist am Samstag, 19. September, 
ein Puzzleteil der internationa-
len Kampagne „World Cleanup 
Day 2026“.  Einmal mehr soll 
ein großer gemeinschaftlicher 
Beitrag zu einem sauberen und 
gepflegten Stadtbild geleistet 
werden.
Der Gemarkungsputz ist ein 

Baustein der Rödermärker Sau-
berkeitsoffensive, die seit 2022 
von der Stadtverwaltung durch 
Informationskampagnen, neue 
und zusätzliche Abfallbehälter 
sowie ein personell und tech-
nisch aufgewertetes Reinigungs-
team vorangetrieben wurde und 
wird. „Trotz all dieser wertvollen 
Maßnahmen bleibt das Engage-
ment der Bevölkerung ein we-
sentlicher Faktor für nachhalti-
gen Erfolg“, gibt Bürgermeister 
Jörg Rotter zu bedenken. Sein 
Mitmach-Aufruf: „Notieren und 

reservieren Sie sich bitte diesen 
wichtigen Termin!“
Treff- und Ausgangspunkt ist 
das Gelände des städtischen 
Betriebshofs an der Albert-Ein-
stein-Straße in Ober-Roden. 
Dort beginnt das Programm um 
9 Uhr. Nach der Ausgabe von 
Müllsäcken und Greifzangen 
werden die Teilnehmer in ver-
schiedene Sammelgebiete aus-
schwärmen.
Informationen zu Themen wie 
Mülltrennung, Abfallvermei-
dung und Ressourcenschonung 

gibt es im Start- und Zielbereich 
ebenso wie Essen, Trinken und 
ein familienfreundliches Rah-
menprogramm inklusive einer 
Hüpfburg für Kinder. Zur Mit-
tagszeit wird die Veranstaltung 
ausklingen.
Anmeldeunterlagen für Vereine 
werden derzeit verschickt, um 
eine verlässliche Planung zu 
ermöglichen. Weitere Informa-
tionen für alle, die gerne dabei 
sein möchten, gibt es beim städ-
tischen Fachdienst Abfall unter 
der Rufnummer 911-969.

Zum Vormerken: Dabei sein beim                                                      
Gemarkungsputz am 19. September

Rödermark (NHR) Im Goldhaus 
Rödermark  dreht sich alles rund 
um Schmuck und Uhren – der 
Service des Fachgeschäfts ist 
umfassend und bietet für jedes 
Event und jeden Anlass das Pas-
sende - und das schon seit na-
hezu 14 Jahren im Herzen von 
Ober-Roden.
Mit seinem riesigen Schmucksor-
timent, inklusive Verlobungs- 
und Trauringen, einem großen 
Angebot an hochwertigen Uh-
ren, der Reparatur von Schmuck 
und Uhren aller Art bis hin zum 
Batteriewechsel ab 5 Euro, bietet 
Inhaber Matay Turgay in seinem 
Laden in Ober-Roden einen ech-
ten Rundum-Service und ein Ein-
kaufserlebnis vor Ort. Es ist ihm 
ein besonderes Anliegen, dass 
die Menschen lokal kaufen. „Ich 
finde, das sollten Eltern schon 
ihren Kindern vermitteln, dass 
man in seinem Wohnort ein-
kauft“, meint der Juwelier. „Den 
Einkauf und Service vor Ort weiß 
man erst zu schätzen, wenn es 
ihn nicht mehr gibt.“ Ohrlochs-
techen etwa - auch das wird im 
Goldhaus Rödermark angebo-
ten. Sehr gefragt sind außerdem 
die im Laden erhältlichen Son-
deranfertigungen und indivi-
duellen Gravuren. Kommt ein 
Kunde mit speziellem Wunsch, 

macht der Familienbetrieb vieles 
möglich: Matay Turgays Bruder 
hat eine Goldschmiedelehre in 
Hanau absolviert und der Profi 
führt diese Arbeiten an den be-
sonderen Schmuckstücken sorg-
fältig aus.
Dieser Service beinhaltet selbst-
verständlich auch den Ankauf 
von Gold und anderen Edelme-
tallen. Hier präsentiert sich das 
Goldhaus Rödermark seinen 
Kunden als vertrauenswürdiger 
und fairer Partner. Inhaber Ma-
tay Turgay liegt die Sicherheit 
– gerade von älteren Kunden – 
sehr am Herzen. „Goldverkäufer 
sollten auf seriöses Geschäftsge-
baren achten, zuvor den Gold-
preis abfragen und sich nicht von 
überzogenen ‚Fantasiepreisen‘ 

locken lassen“, erklärt Turgay. Ab 
einem Verkaufswert von 2000 
Euro müsse man sich als Verkäu-
fer legitimieren, wenn dies bei 
einem Goldgeschäft kein Thema 
sei, sollte man seine Schätze wie-
der mit nach Hause nehmen, rät 
der Experte. Auch Angebote, die 
„Höchstpreise“ für Altgold und 
anderes versprechen, nennt er 
unseriös. „Der Goldankauf rich-
tet sich immer nach dem aktuel-
len Wert“, sagt er.
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 10 bis 16 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr. 
Goldhaus Rödermark, Schulstra-
ße 2, gegenüber der Sparkasse, 
Rödermark, Tel. 06074 6808435, 
infor@juwelier-goldhaus.de, ju-
welier-goldhaus.de.� (Foto: RMV)

� AnzeigeErlesene Schmuckstücke                       
und Rundum-Service

Goldhaus Rödermark seit bald 14 Jahren mitten in Ober-Roden
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GEL ELEKTROMOBILE
handel und e-Service Center seit 2009

63303 Dreieich/Dr´hain, Gleisstraße 3, am REWE
Tel: 06103 386 9449, www.engel-elektromobile.de

cooter, e-Lastenräder, e-Mobile, e-Service!

Eine neue Art

der Mobilität:
Opt. mit Dach!

Bis 25km/h

3Rad / 4Rad
3Rad

ab € 1.999,-

Benzin zu teuer? eBike mit wasserdichter Einkaustasche!

ENG
Der e-Fach

e-Bike, e-Sc

Benzin zu teuer? e

Anschauen Informieren und Probe fahren!

Die neuen Bosch

Riemenabtrieb

Kalkhoff „L“
Leicht und flott

unterwegs

Neu € 3.899,-

Angeb. € 2.999,

Wie bieten Hol & Bring Service, auch für die Inspektion!

Elektromobile

Flott und sicher
Unterwegs

10/15km/h

m/o Dach
Ab € 2.999,-

CX Motor
Rest-Modelle

Angebote:

Ab € 1.999,-

elegant, sportlich, ausdauernd, Automatik, ABS, Riemenantrieb, MGU, Dreiräder

-

-

Falträder

ab € 1.599,-
Mit Rücktritt

Ab €2.399,-

e-Dreirad Angebote

verschiedene Modelle

Neu ab: € 3.399,-
Aussteller: € 2.999,-

Bosch Modelle

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Urberach (NHR) Im Sportpark 
Neu Isenburg wurden  die Hes-
sischen Staffelmeisterschaften 
ausgetragen.
Der MTV Urberach war mit 2 
Staffeln vertreten. Zum ersten 
Mal waren die Schüler U14 mit 
einer 3x800m Staffel in diesem 
Wettbewerb angetreten.  Start-
läufer George Craggs, Paul M. 
Janek und Schlussläufer Anton 
Heß kamen in 8:41,99min. ins 
Ziel und belegten Platz 13.
Die 3x1000m Staffel der Jugend 
U16 bestritten die Läufer vom 
MTV mit Startläufer Linus Eb-
ner, Zweiter Jorik Ackad und 
Schlussläufer Emil Heß. Unter 
den 10 in diesem Wettbewerb 
angetretenen Staffeln erreichten 
die MTV Läufer in der Zeit von 

9:47,28min einen guten 4.Platz. 
Durch ein kurzes heftiges Ge-
witter mit Starkregen musste die 
Veranstaltung eine halbe Stunde 
unterbrochen werden.
Bereits bei der Bahneröffnung in 

Darmstadt hatte sich Emil Heß 
mit einer persönlichen Bestzeit 
von 09:50,77 über 3000m für die 
Süddeutschen- und Deutschen 
Meisterschaften qualifiziert.
� (Foto: MTV)

MTV bei Hessischen Staffelmeisterschaften

Ober-Roden (NHR) Bei den 
Hessenmeisterschaften in 
Darmstadt erzielte Hannah 
Haus in der Klasse W14 einen 
hervorragenden 3. Platz mit der 
persönlichen Bestleistung von 
1,57 m im Hochsprung. Dar-
über hinaus erzielte sie noch 
Platz 11 
im Weitsprung mit 4,41 m. 
Beim Stadionfest in Mörfelden 
siegte die Frauenstaffel über 4 
x 100 min 52,96 Sek. Die Staf-

fel lief in der Besetzung: Eva 
Hente, Emilia Lohse, Madeleine 
Wanner, Maira Waller. Im Weit-
sprung landete Maira Waller 
mit 4,70 m auf Platz 5 und im 
Speerwerfen kam sie mit 30,53 
m auf Platz 4. In der Klasse 
WU20 kam Eva Hente im Weit-
sprung mit 4,60 m auf Platz 7 
und im 100 m Lauf wurde sie 
Achte in 13,73 Sek. Henrik Lau-
er erzielte in der Männerklasse 
im Weitsprung mit 5,64 m Platz 

3. Linus Schallmayer wurde in 
der Klasse M13 Dritter im Ball-
werfen mit 38,00 m und Fünf-
ter im 75 m Lauf in 10,87 Sek.

Hannah Haus Dritte bei                                         
hessischen Meisterschaften

Urberach (NHR)  Der FC Vik-
toria Urberach freut sich, mit 
Christian Lutz (im Bild rechts 
mit Julius Günther) einen er-
fahrenen und engagierten 
Fußballfachmann als neuen 
Trainer der Herrenmannschaft 
präsentieren zu können. Der 
langjährige Coach des FV Ep-
pertshausen II wird künftig an 
der Seitenlinie der Viktoria ste-
hen und bringt reichlich neue 
Impulse mit nach Urberach.
Lutz war über viele Jahre hin-

weg eine prägende Persönlich-
keit beim FV Eppertshausen 
und hat dort insbesondere im 
Herrenbereich nachhaltige 

Aufbauarbeit geleistet. Insge-
samt kann er auf eine beein-
druckende Bilanz von über 200 
Spielen als Trainer zurückbli-
cken, in denen er mit seinen 
Mannschaften zahlreiche Er-
folge feiern konnte. Besonders 
hervorzuheben sind dabei 
mehrere Aufstiege sowie die 
kontinuierliche Weiterentwick-
lung junger Spieler, die unter 
seiner Leitung den Sprung 
in höhere Mannschaften ge-
schafft haben.� (Foto: privat)

Christian Lutz wird neuer Trainer der Herrenmannschaft 
des FC Viktoria 09 Urberach

Urberach (NHR) Die Deutschen 
Meisterschaften im Kickboxen 
wurde vom 05.06. - 07.06. in 
der Sporthalle Dammwiese in 
Lünen ausgetragen. Mit insge-
samt 814 Nennungen aus 135 
Vereinen waren diese deut-
schen Meisterschaften wie-
der ein Großereignis in dieser 
Sportart. 
Der Trainer des MTV Urberach 
Michi Le Tung konnte seine 
Schüler nicht betreuen, da er 
zu diesem Zeitpunkt in Viet-
nam weilte. An seiner Stelle 
wurden die in der Königsklas-
se K1 bzw. K1 Elite startenden 
MTV Kämpfer vom Vizepräsi-
dent und Leiter des Hessenka-
ders Andreas Riem gecoacht.
Der MTV Starter Adil El Bagh-

dadi hatte beim Vollkontakt in 
seiner Klasse keine Gegner und 
musste daher zum Leichtkon-
takt Junioren -63 kg wechseln. 
Er verlor seinen ersten Kampf 
leider ganz knapp und schied 
bereits in der Vorrunde raus. 
Im Gesamtklassement belegte 
er den 9. Platz
Pascal Hörner startete in der Kö-

nigsklasse K1 Elite -71kg. Auch 
er unterlag in seinem ersten 
Kampf sehr knapp und schied 
dadurch ebenfalls in der Vor-
runde aus. Er belegte im Gesam-
tergebnis  Platz 5.
Ein unerwartetes Erfolgserleb-
nis für die Kickboxer des MTV 
Urberach bescherte dann Soufi-
an Drief in der Disziplin K1 Ju-
nioren -60kg. Er hatte sich mit 
einem dritten Platz bei den Hes-
senmeisterschaften qualifiziert. 
Mit hervorragenden Leistungen 
konnte er sich diesmal als Deut-
scher Meister auf der obersten 
Stufe des Siegertreppchens plat-
zieren.
Pasca Hörnerl und Soufian Drief 
wurden offiziell zum Hessen-
kader einberufen. �(Foto: MTV)

MTV-Kickboxer holt Deutschen Meistertitel
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Ober-Roden (NHR) Ein er-
folgreicher Wettkampftag liegt 
hinter den Karatekas der TG 08 
Ober-Roden. Kürzlich  waren 
sowohl die Nachwuchsathleten, 
als auch die Leistungssportler 
der Karate-Abteilung im Einsatz 
– und kehrten mit einem kom-
pletten Medaillensatz zurück.
Den Anfang machten die jüngs-
ten beim HFK-Kids-Cup in Bü-
dingen. Mehr als 60 Kinder im 
Alter von sechs bis elf Jahren aus 
verschiedenen hessischen Verei-
nen gingen in den Disziplinen 
Kihon, Kumite am Ball und Par-
cours an den Start.
Die TG wurde dabei von Ida 
Gutwenger und Simon Hintze 
vertreten. Beide zeigten starke 
Leistungen und konnten sich 
einen Platz auf dem Siegerpodest 
sichern. Ida Gutwenger gewann 
die Goldmedaille, während Si-
mon Hintze mit Silber ausge-

zeichnet wurde.
Für Ida war es nicht der erste 
Wettkampf. Sie hatte bereits im 
vergangenen Jahr erste Erfah-
rungen auf der Wettkampffläche 
gesammelt. Für Simon hingegen 
war es eine gelungene Premiere. 
Beide Nachwuchsathleten über-
zeugten mit großem Einsatz und 
viel Potenzial für die Zukunft.
Nachdem der Nachwuchs vor-
gelegt hatte, zog am Nachmittag 
auch Abteilungsleiter und Leis-
tungsathlet Marvin Bier beim 
stark besetzten Düsseldorf Cup 
nach. Das internationale Tur-
nier verzeichnete 826 Athleten 
und 912 Nennungen aus zehn 
Nationen und gilt in mehreren 
Kategorien als Qualifikationstur-
nier. Entsprechend hoch war das 
sportliche Niveau.
In der Kategorie Kumite Senio-
ren männlich -75 Kilogramm 
sicherte sich Marvin Bier die 

Bronzemedaille. Sein Turnier 
begann mit einem souveränen 
Sieg gegen Landen Wood aus 
den USA. Anschließend setz-
te er sich gegen den deut-
schen Athleten Paya Aprirl 
sowie gegen Luc Heiming 
aus den Niederlanden durch. 
Erst im Halbfinale musste er 
sich Hussein Toutayo von der 
PRO-Karate Academy aus Eng-
land geschlagen geben.
Das Bild zeigt (v.l.): Simon 
Hintze, Felix Schmid, Ida 
Gutwenger.� (Foto: privat)

TG 08 Ober-Roden Karate-Abteilung erkämpft kompletten Medaillensatz
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